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Neuheiten, Aktionen und Veranstaltungen der Steinauer Tourismus-Institutionen in der Saison 2011

Am Dienstag, den 29. März bot die Initiative Tourismus Steinau bei einem Pressefrühstück im Erlebnispark Steinau
einen Ausblick auf die touristische Saison 2011.

Bürgermeister
Bürgermeister Walter Strauch blickt positiv in die Saison 2011: „Wir hoffen, dass wir in diesem Jahr ein
Besucherwachstum erzielen können.“ Er rechnet mit zehn Prozent Zuwachs für die kommende Saison. Der
Bürgermeister möchte die internationalen Kontakte der Stadt weiter ausbauen, insbesondere nach Russland und
Südostasien. Ziel ist es, Besucherströme für mehr als einen Tag nach Steinau zu bringen. Mit einer Mindestkapazität von
75 Zimmern soll deshalb auf einer Freifläche hinter dem Schloss ein neues 4-Sterne-Hotel entstehen. Der Bau könnte
Anfang 2014 fertiggestellt sein, wenn sich hierfür passende Investoren finden. Neben den historischen und kulturellen
Facetten der Stadt wird auch das Freizeitprogramm weiter ausgebaut werden.

Erlebnispark Steinau
Wer gerne klettert, an Seilen hangelt und sich über Hängebrücken schwingt, der kann sich auf dem neuen Waldspielplatz
„Spessart-Räuber“ austoben. Der Abenteuerspielplatz in der Nähe der Grillhütten bietet interaktive Spielelemente,
welche die Motorik und den Bewegungsdrang der Kinder fördern. Die neue Attraktion ist unter anderem Schauplatz in
der Minibuch-Reihe "Erlis Abenteuer". Die Bücher über das Parkmaskottchen erscheinen im TITUS-Verlag und sind im
Buchhandel und an der Parkkasse erhältlich. Mit dem sogenannten Multimedia-Guide können die Parkbesucher das
größte privat geführte Landwirtschaftsmuseum Hessens auf neue Weise erleben. Parkgründer und Vater des heutigen
Parkbetreibers, Theo Zwermann, führt in zehn Audiobeiträgen und einem Videobeitrag durch den Bauernalltag um 1920.
Aufgrund des schönen Wetters hat der Park bereits ab dem 2. April täglich geöffnet. Das komplette Angebot kann aber
erst zur regulären Parkeröffnung am 16. März genutzt werden.

Brüder Grimm-Haus und Museum Steinau
Pünktlich zum internationalen Museumstag am 15. Mai 2011 feiert das Brüder Grimm-Haus seine Neueröffnung. Die
Besucher können hier das Leben und Wirken der Brüder Grimm erkunden. Seit 2005 wurden die Räumlichkeiten saniert
und neu konzeptioniert und bieten mit einem 100 qm großen Raum Platz für zusätzliche Sonderausstellungen. „In den
Grimm-Jahren 2012/2013 können wir uns als großes, modernes und publikumsorientiertes Museum präsentieren“,
beschreibt der Museumsleiter Burkhard Kling die Veränderungen. Das Multimedida-Guide-System, das im Museum
Steinau vor allem von ausländischen Besuchern gerne angenommen wird, soll auf das Brüder Grimm-Haus erweitert
werden. Im Jonas-Verlag erscheint in diesem Jahr ein Katalog über das Museum Steinau mit dem Titel „Aber der Wagen,
der rollt“. Das Buch erscheint rechtzeitig zur Eröffnung der Ausstellung VIA REGIA in Görlitz.

Kletterwald Steinau
Am 2. April beginnt für den Kletterwald die neue Saison. Mit dem Bau der längsten Seilbahn Deutschlands möchte der
Betreiber Norman Graudenz Besucher aus der ganzen Region ansprechen. Der höchste Punkt der „Europa-Seilbahn“ liegt
in 20 m Höhe. Mit bis zu 70 km/h können die Gäste 800 m weit vom Kletterpark zur benachbarten Wiese und wieder
zurückfahren. Geeignet ist die Seilrutsche für Kinder ab acht Jahren. Für die kleinen Besucher wurde ein neuer Parcours
angelegt, der ab vier Jahren absolviert werden kann. Zukünftig möchte der Parkbetreiber eine GPS-Wanderung auf dem
nahe gelegenen Eselsweg anbieten. Mit einer Kombination aus zwei Stunden moderner Schnitzeljagd und zwei Stunden
Klettern sollen vor allem größere Gruppen angesprochen werden. Auch eine Kletterschule ist in Planung.

Tropfsteinhöhle „Teufelshöhle“
Mit einem neuen Informationsprospekt startet die Tropfsteinhöhle in die Saison 2011. Nachdem im letzten Jahr die
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Schutzhütte vor der Höhle niederbrannte, wird diese im Herbst neu aufgebaut. Damit die Besucher sich auch bei
schlechtem Wetter geschützt aufhalten können, soll der neu gebaute Raum vollständig geschlossen sein. Vor der Hütte
werden künftig Tische und Bänke zur Erholung und Wartezeitüberbrückung aufgestellt. Zudem ist der Bau von
behindertengerechten Toilettenanlagen geplant. In Zusammenarbeit mit dem Steinauer Marionettentheater können die
Besucher erstmals ein Marionettenspiel in der Tropfsteinhöhle erleben. Ab Karfreitag ist die Tropfsteinhöhle wieder für
Besucher geöffnet. Bis dahin ist sie das Zuhause der überwinternden Fledermäuse.

Marionettentheater „Die Holzköppe“
18 verschiedene Stücke sowie ein Abendprogramm für Erwachsene bietet das Marionettentheater in dieser Saison. Neu
inszeniert werden in diesem Jahr die Stücke Kasper(ett)é und im Rahmen des Magischen Theaters „Paris“. Die
Homepage des Theaters wird neu gestaltet, sodass Karten in Zukunft auch im Internet gebucht werden können.
Theaterleiterin Lilo Magersuppe möchte die Räumlichkeiten ab diesem Jahr auch während der Spielpausen für Besucher
zugänglich machen. In den nächsten Jahren stehen ein großer Umbau und vielfältige Sanierungsmaßnahmen an. Gebäude
und Infrastruktur werden neu gestaltet. Ziel ist es, neben dem klassischen Marionettenspiel künftig auch
Kinderinszenierungen und Workshops anzubieten. Auch die Installation eines kleinen Kinos ist im Gespräch.

Stadtführungen und Märchenerzählungen
Die Stadt Steinau bieten auch in der Saison 2011 verschiedene themenbezogene Stadtführungen an. Die Märchenführung
ist bei Jung und Alt die beliebteste Variante. Die Führer sind dabei als Märchenfiguren verkleidet, beispielsweise als
Frau Holle oder als Königin aus dem Märchen Schneewittchen. Mariéle Syllwasschy, seit 26 Jahren als Stadtführerin in
Steinau tätigt, sieht die Begeisterung der Besucher. „Ich habe noch nie erlebt, dass jemand gesagt hat, das hätte man sich
sparen können.“ Das ganze Jahr über sind in Steinau vier Märchenerzählerinnen unterwegs. Sonntags und an Feiertagen
sind sie beispielsweise im Grimmkeller des Erlebnisparks anzutreffen. Am 8. April erzählen sie im Steinauer
Remisenkeller Mühlenmärchen. Auch am Märchensonntag, der am 7. August stattfindet, sind die Märchenerzählerinnen
vertreten. Der Auftakt findet am Vorabend im Marionettentheater unter dem Thema „Aschenputtel und ihre Schwestern“
statt.

 

 

Portrait

Die Initiative Tourismus Steinau ist ein Zusammenschluss verschiedener Steinauer Sehenswürdigkeiten und touristischen
Highlights. Unter der Federführung des Erlebnisparks Steinau, möchte die Initiative Journalisten zu Beginn und zum
Ende der Saison in einer gebündelten Form einen Austausch ermöglichen.
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